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praevia immissioni; nachberzeichvete, dem basi»
gen Einwohner Johannes W°lfskeil angeh-rige
Grundstücke, alö: i) A. 248. $ Ack. 3 Nt. aufm
Stöckchen, zwischen Hermann Marschall und dem
Fahrwege; ») 257. ; Ack. 11 Rt. daselbst, zwi
schen Curth Henrich Rode und Herm. Marschall;
3) 262. ; Äck. 3 Rt. daselbst, zwischen Wilhelm
Kohl und George Rode sen.; 4) 34z. ; Ack. 18 Rt.

im Kronborn, zwischen Johannes Rrier und Johs.
HofS Rel.; s) 399 « v Ack. iZ Rt. im Crooborn,

zur ^te zwischen Eonrad Döll und Nicolaus Erden;
6) 457 . 3 Ack. 17 Rt. hinter der Höhe, zwischen
Wilhelm Killmar und George Rode, den i.März
L821 vor unterzeichnetem Amte dahier meistbietend

verkauft werden, welches Kaufliedhabern hiermit
bekannt gemacht wrrd. Diejenigen aber, «eiche
ebenfalls an diesen Grundstücken Forderungen oder

-Ansprüche zu machen haben, werden aufgefordert,
solche in praefixo, bei Strafe der Präclufion , an

zuzeigen und zu begründen.
Am 22. November itzro.

F. H. R. Unter-Amt. Hattenbach.
 In üäern May.

17. Gudensberg. Auf Betreiben deS Israeliten
Moses Mark zu Fritzlar sollen nachfolgende, dem
Schmied Henrich Hvffmann zu Lohne zugehörige
Grundstücke, in der dasigen Gemarkung gelegen,
als: 1) Ch. Lit. L. Nr. 97. Ack. 2 Rt. Rott

land auf dem Metzenborne, durch den Ortspfad,
ein Anwänder, an Conrad Schneider med. r giebt

 jähr!, ad an die Renteret Gudensberg 3 Alb. Geld,
35 Mtzn. Partim, un-dem v. Meysebng zu Riede
die ute Garde; 2) A. 34. f Ack. 5 Rt. Erbland
auf der Scheere, an Dithmar May, girdt jähr
lich an die Herrn von Buttlar zu Kirchberg die
ute Garbe; 3) 3 . » 9 ». i Ack. 8 Rt. Rottlaod im

Lcdacher Felde, stößt auf den grünen Weg, zwi
schen Johann Adam Steinmetz und Melchior Keim
 von Haddamar, giebt jährlich an die Renterei Gu
densberg 2 Alb. Geld, 2^ Mtze. Partim, und dem
von Mrysebug zu Riede die rite Garbe, ausge

klagter Schulden halber öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden, und ist dazu Termin auf
Mittewockr den 14. Marz 1821 vor Amt allhier

bestimmt worden. Kaufiiebhaber und etwaige Real-
Prätendenten können sich alsdann zur gewöhnlichen
 Gerichtszrit dahier rinfinden. Erstere um zu bie
ten, Letztere uw ihre Ansprüche so gewiß vorzu
stellen, als widrigenfalls darauf hernach nicht
Wecker Rücksicht genommen wird.

Am ». December 1820.

Kurf. Justitz- Amt hiers. Kornemann.
ln fidem Schwarz.

18. Spangenberg. Wegen einer gegen Ludwig
 Wiegand zn Beiseförth eingeklagten Schuldforde
rung sollen nachfolgende, demselben gehörige Im
mobilien, als: i) 72 Rt. ein Haus zwischen Georg
Arnold und Curth Milduers Rel.; *4 Rt.Erb

garten dahinter; z) Nr. «86. Ack. Erbwirse
auf der Opserwiese, zwischen örr Beife und Ge-
meiuds-Hirtenwiese; Erbgemeindsland, zehntfrei r
4) C. 108$. Ts Ack. 7| Rt der große Fährberg,
zurate an Conrad MüldneröRel. ; 5)108/;. A Ack.
a Rt. der kleine Fährberg, zwischen Johannes Bott
 und Johs. Körbell; 6 ) A. 537". i Ack. Erbland
auf dem großen Garten; 7) A. 437. £ Ack. 17 Rt.
zehntbares Erbland auf den Auweg stoßend, an
Reinhard Aubels Rel. und Curth Eckhardt Schrö
der, audernseits an George Ellenberger und Erste
rer; 8) 414. \ Ack. 13 Rt. zur ^re in der Aue,
am Stollrain, an Heinrich Preßler; 9) 415.35 Rt.
noch bas., an Hans Jacob Fischer und dem Schul
meister Heusner; 398. î Ack. 13Z Rt. in der Aue
gelegen; A. 414. i Ack. 13 Rt. cm Else oder am

Stollrain, öffentlich an den Meistbietenden ver

steigert werden. Es ist hierzu Termin auf den
2i. Februar k. I. bestimmt. Kaufl-ebhaber un-
etwaige Real-Prätendenten werden daher eingela
den und resp. aufgefordert, alsdann Morgens 9 Uhr
vor Amt dahier zu erscheinen. Erstere um annehm-

 &gt;' lich zu bieten und nach Befinden den Anschlag zw
erwarten, Letztere aber, um bei Meldung derEnt-
hörung von diesem Verfahren, ihre Ansprüche an
den snbhastirt werdenden Grundstücken zu Pro
tokoll vorzustellen. Am 25. November 182».

Kurf. Hess. Justiy-Amt das. Melkens,
ln fidem Lometfch, Amts - Secret.

10. Cassel. Auf den, zu dem Nachlasse Ihrer Kö

niglichen Hoheit der Höchstseeligen Kurfürstin von
Hessen gehörenden, in hiesiger Stadt unter Nr. 144
der Königsstraße gelegenen Pattast, mit Hinter
gebäuden und den dabei befindlichen 2; Ack. i»Rt.
haltenden Garten, find in dem letzten Termine
18,00» Thaler geboten worden. Da indessen dieser
Betrag dem Werthe des Grundstücks nicht ange
messen, und daher der Zuschlag nicht erfolgt rst;
so wird nach Maßgabe einer weitern Entschließung
der Herren Bevollmächtigten der höchsten Erben,
noch eine Frist vo» sechs Wochen bestimmt, binnen
welcher diejenigen, welche etwa mehr zu biete«
beabsichtigen, dieses dem Unterzeichneten, in dessen
Wohnung Nr. 905 der Wilhelmsstraße, anzeigen,
und bei einem annehmlichen Gebote, nach erfolgter
Einholung der höchsten Genehmigung, auf die
Ertheilung des Zuschlags rechnen können. Auch
dient zur Nachricht, baß nach einer getroffenen Ein
richtung der vorerwähnte Pallast den Kauflustige»
auf Anmelden gezeigt werden wird.

Am 9. December 1820. E b e r t,

Regierungs-Secretarins.-
ao. Cassel. Ein kleines Bauerngüthchen bei Mel

sungen, 43 Acker groß, inel. 10 Acker zweischürige
Wltsm, nebst Wohn- und Oeconomit.Gebäuden,
Garten und Brunnen beim Haus, mit der nicht

- unbedeutenden Gemeindsnvtzung, worunter jährlich

« Clstr. Büchen u. 1 Clstr. SlammreiS-Holz euthal-


